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Ein Wintergedicht – durcheinander gewirbelt.
	Aufgabe: 
Schneide die Zeilen des Gedichtes aus. 


Ordne die Gedichtzeilen so, dass ein Gedicht entsteht, das sich reimt.



Lies dein Gedicht zweimal vor. Schreibe das Gedicht auf.


Das Gedicht heißt:
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[image: image2.png]Ein lustiges Gewimmel



[image: image3.png]Sie jagen und sie fliegen,



[image: image4.png]der Wind blist vor Vergniigen.



[image: image5.png]da setzen sie sich leise



[image: image6.png]aufs Dach und auf die StraBe



[image: image7.png]kommt aus dem grauen Himmel.



[image: image8.png]Es schneit, hurra, es schneit!



[image: image9.png]Schneeflocken weit und breit!



[image: image10.png]Was ist das fiir ein Leben!



[image: image11.png]Sie tanzen und sie schweben.



[image: image12.png]Und nach der langen Reise,



